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ANDACHT 3

Liebe Leserin, Lieber Leser,

da ist doch gerade Weihnachten und Silvester vorbei, das 

alte Jahr hat sich mit viel Getöse verabschiedet und das 

neue Jahr wurde mit viel Krach begrüßt. Von Stille war 

da gar nichts zu hören. Viel Dreck ist gemacht  worden, 

 zugegebenermaßen vielleicht etwas weniger als sonst 

und dann das für einige Bereiche in Deutschland furcht-

bare Hochwasser. 

Auch die Menschen in Niederschelden haben gezittert, 

ob der Damm hält und hoffentlich kommt das Wasser 

nicht. So manch eine oder einer mag sich da nach dem 

Trubel nach etwas Ruhe und Stille gesehnt haben und 

eigentlich war es so von Anbeginn der Welt, als Gott die 

Erde erschaffen hatte, auch gedacht. Sechs Tage sollst 

Du arbeiten und am siebten ruhen. Selbst Gott gönnte 

sich nach dem Schöpfungswerk einen Ruhetag und damit 

vielleicht das wichtigste Schöpfungswerk: die Ruhe, den 

Frieden, die Gelassenheit, die Geborgenheit – die Stille.

Und in unserer hektischen und teilweise friedlosen Welt 

sehnen wir uns alle nach Ruhe. Vielleicht kennen Sie 

das auch: nach der Hektik des Tages klappt die Haustür 

hinter einem zu und endlich hat man seine Ruhe. Flöte 

gepfiffen, wie man so schön sagt. Das Telefon rappelt, 

die Kinder nerven, der Computer nimmt uns mit seinen 

kommunikativen Möglichkeiten in Beschlag usw., usw.. 

Also nichts war‘s mit der Ruhe. Das Leben läuft nicht 

mehr langsam und beschaulich ab, sondern es geht immer 

Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. Psalm 62, Vers 6

hektisch weiter. Was ist dran an der Rede der  Älteren, ja 

damals, da haben wir noch vor der Tür gesessen und den 

Feierabend genossen? Was ist dran? Ich glaube, es ist 

unsere Sehnsucht nach dieser Ruhe, die mancher beim 

Spaziergang im Wald sucht oder anderswo und manch-

mal auch findet. Dennoch finden wir es merkwürdig, 

wenn wir plötzlich das Rascheln im Unterholz hören 

oder den Gesang der Vögel. Dennoch, diese tiefe Sehn-

sucht nach Ruhe steckt wohl in uns allen. 

Andererseits gibt es auch die Angst vor der Stille, die 

dann, z. B. vor dem Schlafengehen andere Stimmen laut 

werden lässt, die innere Stimme, das Herz, das zu reden 

beginnt und auch zu fragen. Unsere Sorgen und Ängste 

kommen laut zu Wort, also alles, was unsere Seele 

umtreibt. Dort wird dann die Sehnsucht nach der Stille 

laut, die den Frieden mit Gott sucht. 

Diese Sehnsucht hat auch den Psalmbeter des 62.ten 

Psalms umgetrieben. Und er stellt fest, dass seine Seele 

stille zu Gott ist, von dem er überzeugt ist, dass er ihm 

hilft. „Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft“, beginnt 

der Psalm. Und er fährt dann fort mit den Worten:“ 

Denn Gott ist mein Fels, meine Hilfe, mein Schutz, dass 

ich gewiss nicht fallen werde“. 

Der Blick des Psalmbeters geht weg von sich selbst, 

hin zu dem, bei dem er sich geborgen weiß in all seinen  

Sorgen und Nöten. Sein Denken und Reden ist geprägt 

von dem Vertrauen auf Gott, der ihm weiterhilft, was 

immer auch mit ihm geschieht. Dieses Vertrauen ist es, 



4 AUS DER KIRCHENGEMEINDE 5AUS DER KIRCHENGEMEINDE

Datum Kollektenzweck

04.02. Suchtkranke Menschen 

11.02. Ehe-, Familien- und Lebensberatung im Ev. Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein 

18.02. Werkstatt Bibel der von Cansteinschen Bibelanstalt in Westfalen 

25.02. Bedrängte und verfolgte Christen in der Welt 

03.03. Dienst an Frauen und deren Kinder in Notlagen 

10.03. Popularmusik in der Kirche 

17.03. Evangelische Frauenhilfe in Westfalen 

24.03. Bibel- und Missionshilfe Ost e. V. 

29.03. Bedürftige Familien 

31.03. Verein Mädchen in Not, Kreuztal 

Wenn Sie spenden möchten, bitte auf das Konto der Emmaus-Kirchengemeinde

IBAN: DE22 4605 0001 0052 2023 89

Damit Ihre Spende auch dem richtigen Zweck zugeordnet werden kann, bitte als Verwendungszweck Kollekte 

und das Datum des Sonntags angeben.

Kollektenzwecke der Gottesdienste Februar | März 2024
das den Psalmbeter alle seine Sorgen auf Gott werfen 

lässt, weil er sich bei ihm gut aufgehoben weiß. Dieses 

Vertrauen ist wie das Urvertrauen eines Kindes zu sei-

nen Eltern zu werten. Das Kind vertraut den Eltern 

blindlings, weil es weiß, dass seine Eltern es gut mit ihm 

meinen. 

Diese Form des Vertrauens prägt auch das Denken des 

Psalmbeters und lässt ihn getrost leben. Diese Stille der 

Seele, die in Gott geborgen ist, wünsche ich uns allen. 

Möge sein Segen uns alle in dieses und durch dieses Jahr 

hindurch geleiten.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr
Günther Albrecht 

Unerwartet verstarb unser Gemeindemitglied 

 Wilhelm Winkelmann 91jährig. Mit großer Kompetenz 

und ehrenamtlichem Engagement unterstützte Herr 

Winkelmann die gesamte Ev.-Ref. Emmaus-Kirchen-

gemeinde Siegen.

Oftmals gestaltete er unsere Gottesdienste an allen 

Predigtstätten und arbeitete auch im Männerkreis 

Eiserfeld mit. Wir danken ihm für diese segensreiche 

Mitarbeit und werden uns gerne an ihn erinnern.

Am Ende seines Lebens darf er nun den schauen, an 

den er geglaubt, der ihn erlöst hat und dem er zeit-

lebens vertraut hat.

Wir fühlen uns mit seiner Familie verbunden und 

wünschen ihr für die kommende Zeit viel Kraft und 

Gottes segnende Hand.

Im Namen des Presbyteriums 
der Ev.-Ref. Emmaus-Kirchengemeinde Siegen
Pfarrer Günther Albrecht

Wir nehmen Abschied von Altsuperintendent

Herr Wilhelm Winkelmann
* 23. August 1932     † 20. Dezember 2023
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Kindertreff Eiserfeld öffnet nach Ostern 
wieder die Kinderstadt

Um den Agenten Cleverus und das Geheimnis der Salz-

menschen geht es in diesem Jahr beim Kindertreff der 

Ev. Allianz Eiserfeld. 

Agent Cleverus und das Geheimnis der Salzmenschen

Dabei hat ein cleverer Geheimdienstler einen Auftrag: Er 

soll herausfinden, wer jene Menschen sind, die nach dem 

Motto „Ihr seid das Salz der Erde“ leben. König Hero-

des Agrippa I. fürchtet sich vor diesen Leuten. Deshalb 

beauftragt er seinen besten Mann, ihnen nachzuspüren. 

Mit dem Agenten Cleverus kommen die Kindertreff-Kin-

der den Salzmenschen auf die Spur. Dabei lernen sie eine 

Menge über Gemeinschaft, Freundschaft, Vertrauen 

und: Jesus Christus!

Der Kindertreff 2024 findet vom 3. bis 6. April, jeweils 

von 15.00 bis 18.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-

haus Eiserfeld statt. Dort heißt es jeden Tag wieder: 

„Willkommen in der Kinderstadt!“ 

Eingeladen sind Kinder ab 5 Jahre und bis einschließlich 

des 5. Schuljahres, die Lust auf spannende Geschichten 

aus der Bibel haben und auf vier Nachmittage, an denen 

sie das „Kinderstadt“-Leben in vollen Zügen genießen 

können: unterwegs zwischen Bürgerbüro, Bank und 

Arbeitsamt, bei den Handwerkern, vielleicht auch in 

 Fitness-Studio und Beauty-Salon, an der Universität 

(mit aufregenden Experimenten!) oder bei Musik, Tanz, 

Spiel und Sport. Eine „Kinderstadt“-Zeitung hat jeden 

Tag exklusive Storys parat, und im Café gibt es süße, 

 fruchtige und herzhafte Leckereien.

In der „Kinderstadt“ zählt nur eine Währung: der Tub. 

Den gibt es als Begrüßungsgeld – und: den können sich 

die Kinder auch verdienen. Denn in den verschiedenen 

„Stadtteilen“ gibt es kleine Jobs für fairen Lohn. Von 

Beim Kindertreff 2024 geht es um den Agenten Cleverus und das Geheim-
nis der Salzmenschen. Eingeladen sind Kinder ab 5 Jahren vom 3. bis 6. 
April. Sie müssen sich zuvor beim Kindertreff-Team anmelden. 
Grafik: Kirche unterwegs

den erwirtschafteten Tubs können sich die Kinder dann 

wiederum etwas leisten. Von Mittwoch bis Freitag steht 

die Kinderstadt ausschließlich den Kindern offen. Beim 

Abschluss am Samstag können auch die Erwachsenen 

schauen, was das Stadtleben an Schönem und Aufregen-

dem bereithält.

Vorbereitet wird der Kindertreff von einem engagierten 

Team aus Mitarbeitenden von Ev.-ref. Kirchengemeinde, 

Freier Ev. Gemeinde, CVJM/Ev. Gemeinschaft und 

Blauem Kreuz. Der Kindertreff unterstützt jedes Jahr 

mit Spenden einen sozialmissionarischen Dienst.

Unbedingt nötig ist eine vorherige Anmeldung über die 

Webseite:

kindertreffeiserfeld.wordpress.com/kindertreff-2024 

bzw. per Mail an eva-lisa.friedrich@kk-si.de. 

Auch über den QR-Code können Kinder 

zum Kindertreff 2024 angemeldet werden.

Anmeldeschluss ist der 22. März 2024.

Passionsandachten

Gemeindehaus Eiserfeld, jeweils um 19.00 Uhr

1. Passionsandacht | Mi. 6. März

Anke Degenhardt und Team

2. Passionsandacht | Mi. 13. März

Erika Wehn und Team

3. Passionsandacht | Mi. 20. März

Pfr. Günther Albrecht mit Konfis

HERZLICHEN DANK!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Marliese 

Heinbach für ihre jahrelange Unterstützung bei der 

Verteilung unseres Gemeindebriefes. 

Wir konnten stets auf ihre zuverlässige Mitarbeit 

zurückgreifen und wünschen ihr für ihren weiteren 

Lebensweg alles Gute und Gottes Segen. 

Für das Gebiet Anfang Helsbachstraße suchen wir 

nun eine/n neue/n Verteiler/In. Wer bereit ist ca. 30 

Exemplare 2monatlich auszutragen, bitten wir den/

die,  sich im Gemeindebüro zu melden (Tel. 355436).
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Frauenhilfe
14.30 Uhr im Gemeindehaus (2. Mittwoch/Monat)

 14. Februar

 13. März

Ansprechpartnerin: 

Ilse Hülkenberg, Telefon 0271 2502003

Frauenkreis
15.00 Uhr im Gemeindehaus (1. Dienstag/Monat)

 6. Februar

 5. März

Ansprechpartnerin: 

Margret Homrighausen, Telefon 0271 385635

Gemeindebibelabend
19.00 Uhr im Gemeindehaus (Mittwoch)

 21. Februar

 im März – Einladung zu den Passionsandachten

Besuchsdienst
9.30 Uhr im Gemeindehaus (Dienstag)

 nächster Termin im April 2024

Ansprechpartnerin: 

Brigitte Klein, Telefon 0271 382119

Jugendchor One Way Echo 
jeden Freitag – 18.00 Uhr – Trinitatiskirche

Ansprechpartner: 

Organist Hermann Plate (plate.h@t-online.de)

Männertreff
im Gemeindehaus

 Mi. 14. Februar, 19.30 Uhr – Bibelarbeit mit  

 Pfr. Albrecht: Ursprung der Bibel

 Freitag, 15. März, 18.00 Uhr – Besuch der  

 Autobahnkirche und Gottesdienst

Ansprechpartner: 

Paul Menn, Telefon 0271 385362

Gymnastikgruppe 
9.15 bis 10.15 Uhr im Gemeindehaus (Mittwoch)

Ansprechpartnerin: 

G. Dittmar, Telefon 0271 310259 und 

A. Voosen, Telefon 0271 310326

Kinderchor Liedermäuse und 
Jugendchor sing@five
jeden Freitag – 16.30 bis 17.30 Uhr – Gemeindehaus

Ansprechpartnerin: 

Corinna Lohse, Telefon 0271 3869992 

Mädchen- und Jungenjungschar
17.00 Uhr im Gemeindehaus (Mittwoch)

Ansprechpartner: 

Rüdiger Meyer, Telefon 0151 21162945

BegegnungsCafé
17. April, 15.00 Uhr in der Freien Ev. Gemeinde (eine 

Initiative der Allianz Eiserfeld)

Unter dem Jahresmotto IMPULS geht um die 

Welt,  startet unser IMPULSABEND für das neue 

Jahr 2024. 

Am 18. Februar, um 18.00 Uhr, im Vereinshaus 

Garten straße 22, wie immer mit einem kleinen 

Imbiss im Anschluss!

Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen, 

denn jeder ist ganz herzliche eingeladen!!! 

Alter spielt keine Rolle, von jung bis alt!

Hier die 3 weiteren Termine für dieses Jahr:

9. Juni | 28. August | 17. November

Infos aus dem CVJM Eiserfeld

Tauftermine 2024 in Eiserfeld

 17. März

 23. Juni

 29. September

 01. Dezember

Evangelische und katholische Frauen 
aus Eiserfeld laden ein:

Gottesdienst zum Weltgebetstag

am 1. März, 18.00 Uhr, Trinitatiskirche



AUS DEM BEZIRK 2 – EISERN 11AUS DEM BEZIRK 2 – EISERN10

AbendStilleAbendStille
„Stille lass mich finden, Gott, bei Dir.
Atemholen will ich, ausruhen hier.
Voller Unrast ist das Herz in mir,
bis es Frieden findet, Gott bei Dir…“

Text: Lothar Zenetti

Wir nehmen uns Zeit für wohltuende 

Stille. Stille Gedanken wahrnehmen, aus-

halten und im Gebet vor Gott bringen.

Wir geben Körper, Geist und Seele die 

Ruhe, die sie so dringend brauchen. Im 

Anschluss steht unser Team gerne wie-

der für Gespräche bereit.

Freitag, 9. Februar | 18.00 Uhr 

in der Kirche in Eisern

Freitag, 8. März | 18.00 Uhr

im Gemeindehaus in Rinsdorf
Foto: © Korinna Neef

Freitag, den 1. März  –  19.00 Uhr – Ev. Kirche Eisern

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt 
und Hass

Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels sind Gaza, 

Hamas, Israel und Palästina Themen der Nachrichten. 

Die grausame Auseinandersetzung dauert weiter an. 

Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist leider nicht 

absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es 

zumindest eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg 

Weltgebetstag der Frauen 2024

gefunden für eine sichere und gerechte Lebensmög-

lichkeit der Menschen in Israel und Palästina? Kann der 

Gewalt, die nie eine vertretbare und heilvolle Lösung ist, 

ein Ende gemacht werden?

Am Weltgebetstag wollen Christen und Christinnen 

weltweit mit den Frauen des palästinensischen Komi-

tees dafür beten, dass von allen Seiten das Menschen-

mögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens 

getan wird für Palästinenser und Israelis.

Im Gottesdienst wollen wir auf die Stimmen von Frauen 

aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der 

Region hören und sie mit ihnen teilen.

Uns trägt dabei die Hoffnung, dass der Weltgebetstag in 

dieser bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten 

durch das Band des Friedens, Verständigung, Versöh-

nung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und 

Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutsch-

land. 
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Verabschiedung Manfred Wehn als 
Organist

Jedes neue Jahr bringt das eine oder andere mit, auf das 

man sich neu einstellen muss – neue Regelungen, neue 

Gesetze. Auch für uns als Gemeinde hat sich mit dem 

Wechsel vom alten zum neuen Jahr etwas verändert.

Manfred Wehn, gebürtiger Eiserner, beendet seine Tätigkeit 
als Organist im Bezirk Eisern der Ev.-Ref. Emmaus-Kirchen-
gemeinde Siegen mit Ablauf des Monats Dezember 2023. 
Dies geschieht aus Altersgründen.

Seit August 2017 hat er zusammen mit Steffen Griesenbruch 
die Gottesdienste in Eisern und Rinsdorf musikalisch gestaltet. 

Besonders in der Pandemie, als eine längere Zeit Gottes-
dienste virtuell und nicht in der Kirche stattfinden konnten, 
hat er viele Male, oft auch mit seiner Frau Dorothea, die Auf-
zeichnungen musikalisch bereichert. 

Wir danken ihm herzlich für seine Tätigkeit und wünschen 
ihm Gottes Segen und alles Gute.

Der CVJM Eisern möchte sich ganz  herzlich bedan-

ken bei allen, die es  möglich gemacht haben, dass auch 

2023 Aktion Weihnachten stattfinden konnte. Danke 

an die  Waffelteighersteller, die Krebbelchenbäcker, die 

Punschherstellerin, an alle Verkäufer am Stand und die 

Auf- und Abbauer des Verkaufsstands.

Ein ganz besonderer Dank aber gilt den Gesteckebast-

lerinnen, die in stundenlanger Arbeit Adventsgestecke, 

Adventskränze und vieles andere mehr erstellt haben. 

Bedanken möchten wir uns auch bei den Jungs, die die 

ausgedienten Weihnachtsbäume eingesammelt und 

anschließend verbrannt haben. 

Vielen Dank an euch alle.

Der Erlös von Aktion  Weihnachten, in Höhe von  

2.350,- Euro, ist für das Daycare Centre (Kinder-

garten/Schule) in Winneba/Ghana bestimmt. 

Der Erlös der Aktion Weihnachtsbäume in Höhe von 

1.950,- Euro, ist für die Arbeit des CVJM Eisern 

bestimmt.

Danke an alle, die unseren Stand der Aktion Weihnachten 

besucht und etwas gekauft haben. Vielen Dank für Ihre 

Spende bei der Aktion Weihnachtsbäume.

Aktion Weihnachten
Aktion Weihnachtsbäume
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Wir laden Euch einmal im Monat im Anschluss an den 

Gottesdienst ein zum gemeinsamen Mittagessen und 

zum gemütlichen Miteinander an den Tischen.

Die nächsten Termine:

Eisern

 11. Februar

 10. März

Rinsdorf

 04. Februar

 03. März

Was dann auf den Tisch kommt, steht noch nicht fest. 

Aber es wird auf jeden Fall etwas Leckeres sein – wie 

immer.

Kirch-Bistro/Kirch-Café

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“

Am Kreuz sehe ich:

Das nimmt Gott auf sich.

Er trägt meine Schuld,

er teilt meine Fragen,

er steht zu mir,

auch da, wo ich versage – 

AUS LIEBE! 

Am Kreuz sehe ich:

Gott durchkreuzt, was war. 

Er will mein Leben verändern.

Ich darf leben – AUS LIEBE! 

Über Gottes unbegreifliche Liebe und das, was sie in 

meinem Leben bewirkt, wollen wir in den Passionsan-

dachten in diesem Jahr gemeinsam nachdenken. 

08. März | 18.00 Uhr! | Abendstille Gemeindehaus Rinsdorf 

15. März | 19.30 Uhr | Gemeindesaal Eisern*

22. März | 19.30 Uhr | Gemeindesaal Eisern*

Passionsandachten 2024

Bezirk 2 Jahresrückblick in Zahlen

 2022 2023

Taufen 15 18

Konfirmationen 17 9

Trauungen 11 5

Goldhochzeiten 0 1

Diamanthochzeiten 0 1

Bestattungen 33 40

Sie haben weiterhin die Möglichkeit – wenn Sie das 

möchten – mit Ihren Spenden die Arbeit in unserer 

Gemeinde gezielt mitzufinanzieren. Sie können so die 

Dinge unterstützen, die Ihnen wichtig sind.

Dazu können Sie unter Angabe des Spendenzweckes 

direkt auf das Konto des Fördervereins des Bezirks 

Eisern überweisen. Aktuell können Sie mit Ihrer Spende 

einen Beitrag zur Pflege der Außenanlagen an der Kirche 

in Eisern leisten. 

In eigener Sache | Außenanlage Kirche Eisern

Wir lassen die Anlage jetzt schon seit einiger Zeit von 

einer Gartenbau-Firma pflegen. 

Damit das auch weiter so möglich ist, sind wir auf Sie 

angewiesen. 

Mit Ihrer Spende können Sie mit dazu beitragen, dass es 

auch weiterhin rund um unsere Kirche von allen Seiten 

gepflegt aussieht.

Förderverein für Gemeindearbeit der Ev.-Ref. Emmaus-

Kirchengemeinde Siegen (Bezirk Eisern)

Bankverbindung:

IBAN: DE05 4605 0001 0054 0036 94

BIC: WELADED1SIE

Stichwort: Außenanlage Kirche

Feierabendmahl am 28. März

Rinsdorf 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus

Eisern 19.30 Uhr

im Gemeindesaal*

*Sollten die Renovierungsarbeiten im Gemeindesaal noch nicht abgeschlossen 
sein, finden die Veranstaltungen im Vereinshaus des CVJM statt.
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Ev. Gemeinschaft Rinsdorf

Februar

So. 04. 19.30 Missionsstunde   Ulrich Hofius, OAC

Mi. 07. 19.30 Gebetsstunde Werner Knautz

So. 11. 19.30 Gemeinschaftsstunde Haymo Müller, EGV

Mi. 14. 19.30 Gebetsstunde Volker Bissel

So. 18. 19.30 Bibelstunde Manfred Seidel

Mi. 21. 19.30 Gebetsstunde     Jochen Schmidt

So 25. 19.30 Mitgliederversammlung 

Mi. 28. 19.30 Gebetsstunde Werner Moos

März

Mi. 06. 19.30 Gebetsstunde Doris Schneider  2

So. 10. 19.30 Gemeinschaftsstunde Oliver Post, EGV

Mi. 13. 19.30 Gebetsstunde Thomas und 
    Christiane Wittchen

So. 17. 19.30 Missionsstunde Thomas Schewior, MSOE

Mi. 20. 19.30 Gebetsstunde Jochen Moos

So. 24. 19.30 Bibelstunde Volker Bissel

Mi. 27. 19.30 Gebetsstunde Heidi Kring

So. 31. 19.30 Gemeinschaftsstunde Günter Schenk, EGV

Montagstreff
19.30 Uhr im Konfirmandenraum

 19. Februar 

 18. März

Frauenkreis Rinsdorf
Bibelstunde mit Kaffeetrinken

14.30 Uhr im Gemeindehaus

 14. Februar

 13. März

Frauenfrühstück
09.00 Uhr im Gemeindesaal in Eisern

 07. Februar

 06. März

Bibelgesprächskreis
19.30 Uhr im Konfirmandenraum in Eisern

 07. Februar

 21. Februar

 06. März

 20. März
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GEMEINSAM . . .
. . . wollen wir uns auf die spannende Reise des Größer werdens begeben
. . . von und miteinander lernen
. . . erste soziale Kontakte knüpfen und Freunde finden
. . . Lieder singen, basteln, turnen und Spaß haben
. . . jede Menge spielen
. . . unsere interessante Welt entdecken

Natürlich kommen auch die Mamis nicht zu kurz 😊.

Wer? Kinder (0 bis 3 Jahre) und Mamis
Wo? im Gemeindesaal der Ev. Kirche Eisern
Wann? freitags von 10.00 bis 11.30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Leitung: Susann Wolf – 0175 4461499

um 10.00 Uhr
im Gemeindehaus Rinsdorf

für alle Kinder ab 4 Jahre

Termine im ersten Halbjahr 2024

04. Februar Johannes tauft Jesus
18. Februar Jesus fastet in der Wüste
03. März Petrus leugnet Jesus
17. März Kreuzigung und Auferstehung
31. März Ostersonntag Gottesdienst 
 gemeinsam mit den Kindern
07. April Die Hochzeit von Kana
21. April Der wunderbare Fischfang
05. Mai Der Lahme kann wieder gehen
19. Mai Jesus geht über den See
02. Juni Der Sämann
16. Juni Der große Sturm
23. Juni Tagesausflug nach Lochmühle

Ansprechpartnerinnen:
Petra Moos 0160 94616355 | Rebecca Böcher 0151 26196216
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SAVE THE DATE!TERMINE 2024

 02. – 04. Februar  |  Mitarbeiterwochenende

 09. März  |  Mittagstisch

 19. April  |  Jahreshauptversammlung

 09. – 12. Mai  |  CVJM-Club-Camp (C3)

 16. Juni  |  Vereinsausflug

 30. Juni  |  Aussendungsgottesdienst

 06. – 13. Juli  |  Jungenjungscharzeltlager

 13. – 20. Juli  |  Mädchenjungscharzeltlager

 20. – 27. Juli  |  18+ Zeltlager

 14. September  |  Spätsommernachtsfest

 30. November  |  Aktion Weihnachten

 22. Dezember  |  Weihnachtsfeier

Jahreshauptversammlung (JHV) 2024

19. April 2024  |  im Vereinshaus

 18.30 Uhr  |  gemeinsames Abendessen

 19.15 Uhr  |  offizieller Beginn der JHV
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Datum Eiserfeld – Trinitatiskirche Eisern – Ev. Kirche Rinsdorf – Gemeindehaus

Sa. 03.

So. 04. 10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 10.00 Uhr – Präd. Thomas Langenbach
OK-Gottesdienst
10.00 Uhr – C. Speicher – Kirch-Café

Sa. 10.

So. 11.
Abendgottesdienst
18.00 Uhr – Prädn. Erika Wehn

Abendmahlsgottesdienst (Kirch-Bistro)
10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Sa. 17. 18.15 Uhr – Sabine Hoffmann

So. 18.
10.30 Uhr – Prädn. Anke Degenhardt 
mit Abendmahl

10.00 Uhr – Sabine Hoffmann

Sa. 24.

So. 25.
10.30 Uhr – Pfr. Jonas Grabbet
mit Imbiss

10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau
mit Taufen

Sa. 02.

So. 03. 10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau
OK-Gottesdienst
10.00 Uhr – Arnd Kretzer – Kirch-Café

Sa. 09.

So. 10.
Abendgottesdienst
18.00 Uhr – Prädn. Erika Wehn

10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau
mit Taufe, anschl. Kirch-Bistro

Sa. 16.

So. 17.
10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 
mit Taufen

Konfirmation
10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Sa. 23.

So. 24.
10.30 Uhr – Zentraler Gottesdienst in Eiserfeld – Einführung des neuen Presbyteriums – Pfr. Günther Albrecht, 
Pfrn. Annette Hinzmann, Pfr. Michael Goldau, Pfrn. Susana Riedel-Albrecht, Pfr. Jonas Grabbet und Pfr. Gerd Hafer

Karfreitag

Fr. 29. 10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau 8.45 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Ostern

So. 31. 10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht
Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Abendmahlsgottesdienst
8.45 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Ostern

Mo. 01. 10.00 Uhr – Zentraler Gottesdienst in Gosenbach – Pfrn. Annette Hinzmann

Fe
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Datum Gosenbach – Ev. Kirche Niederschelden – Ev. Kirche Mudersbach – Altenheim

Sa. 03.

So. 04.
10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann 
mit Taufen

10.30 Uhr – Pfr. Jonas Grabbet  
mit Abendmahl – Kirch-Cafe

Sa. 10.

So. 11.
10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann 
mit Abendmahl

10.30 Uhr – Pfr. Gerd Hafer
mit Kindergottesdienst

Sa. 17.

So. 18.
10.00 Uhr – Diak. i. R. Karl Wagner  
im Vereinshaus Oberschelden

10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht 
mit anschließendem gemeinsamen Mittagessen

Sa. 24.

So. 25. 10.00 Uhr – Prädn. Susanne Bäumer
Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden  
10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht mit Kindergottesdienst

Sa. 02.

So. 03. 10.00 Uhr – Präd. Müller
10.30 Uhr – Pfr. Gerd Hafer  
mit Abendmahl – Kirch-Cafe

Sa. 09.

So. 10. 10.00 Uhr – Präd. Narbutt
10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht
mit Kindergottesdienst

Sa. 16.

So.17. 10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann
JUDIKA-Gottesdienst der Frauenhilfe  
10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht und Vorbereitungsteam – Kirch-Cafe

Sa. 23.

So. 24.
10.30 Uhr – Zentraler Gottesdienst in Eiserfeld – Einführung des neuen Presbyteriums – Pfr. Günther Albrecht, 
Pfrn. Annette Hinzmann, Pfr. Michael Goldau, Pfrn. Susana Riedel-Albrecht, Pfr. Jonas Grabbet und Pfr. Gerd Hafer

Karfreitag

Fr. 29.
10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann 
mit Abendmahl

10.30 Uhr – Pfr. Jonas Grabbet

Ostern

So. 31.
06.00 Uhr – Team m. Taufe – Osterfrühstück
10.00 Uhr – Pfrn. A. Hinzmann m. Abm.

09.00 Uhr Osterfrühstück
10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht mit Abendmahl

Ostern

Mo. 01. 10.00 Uhr – Zentraler Gottesdienst in Gosenbach – Pfrn. Annette Hinzmann
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Am Samstag, den 18. November 2023 um 15.30 Uhr 

erlebten wir, in einer stimmungsvoll beleuchteten   

Kirche und gemütlicher Atmosphäre, einen schönen, 

entspannten SENIORENNACHMITTAG, zu dem sich 

VIELE haben einladen lassen.

Unter dem Motto: 

„Wie ein Licht in der 

Dunkelheit“ erwartete 

uns ein abwechslungs-

reiches, kurzweiliges 

Programm in geselli-

ger Runde und guter 

Gemeinschaft.

 Gemeinsames Singen

 Andacht zu Johannes 8, 12: „Jesus ist das Licht in 

aller Dunkelheit“

 Memory aus Bibelversen

 Meditation von Sonnenauf- und Sonnenuntergängen 

mit begleitenden Texten von Andrea Schwarz 

Seniorennachmittag Goldzwanziger 
 Vortragsstück am Flügel 

von Elke Rehberg

 Geschichte zum Thema 

Licht

 Sketch „Bauer sucht 

Herzblatt“

 Gebet

Im Kirchsaal wurde jeder 

Gast an seinem Platz mit 

einem liebevoll gestalteten 

„Lichtgeschenk“ empfangen. 

Bei Kartoffelsalat und Würstchen blieb Zeit zum Aus-

tausch und zum gemeinsamen Singen, begleitet auf dem 

Akkordeon von Andreas Neugebauer. Nach dem Mit-

machlied „Oma Bille“ beendete Annette Hinzmann unse-

ren diesjährigen Seniorennachmittag mit einem Gebet. 

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht, es hat Hoff-

nung und Zukunft gebracht; es gibt Trost, es gibt Halt  

in Bedrängnis, Not und Ängsten, ist wie ein Stern ⭐ in 

der Dunkelheit.

Katja Schreiber

Unter diesem Programmtitel musizierte und inspirierte 

das Duo 2Flügel, Christina Brudereck und Dr. Ben Seipel, 

am 19. November 2023 in der wunderschön illuminier-

ten und voll besetzten Gosenbacher Kirche.  

Christina Brudereck ist Schriftstellerin und Theologin. 

Mit ihren Worten und Texten schafft sie eine Verbindung 

von Poesie und Spiritualität, Politik und augenzwinkern-

den Lebensweisheiten. Dr. Ben Seipel, Dozent an der 

Hochschule für Musik in Köln, ist ein leidenschaftlicher 

Pianist am Flügel. Er lässt Jazz und Klassik, Hymnen, Kin-

derlieder sowie Soul in seine Improvisationen einfließen 

und begleitet diese mit Gesang, Akkordeon, Melodica 

und Loop Station. 

Mit ihrem Programm Goldzwanziger spannten sie an 

diesem Abend einen Bogen von den 1920er Jahren zu 

unseren 2020er Jahren: Was hat die 1920er Jahre gol-

den werden lassen und welche Parallelen und Unter-

schiede gibt es zu unseren 20er Jahren? Wie können 

unsere 20er Jahre golden werden, was verleiht ihnen 

Glanz und was ist uns heilig? 

Mit Texten zum kritischen Nachdenken, Staunen und 

Genießen, Schmunzeln und Lachen sowie Musik für die 

Seele wurden die Konzertbesucherinnen und –besucher 

mitgenommen auf eine textliche und musikalische Reise, 

um den goldenen 20er Jahren damals und heute auf die 

Spur zu kommen. 

Es war ein inspirierender Abend, der dazu ermunterte, 

nicht „nur“ golden zu glänzen, sondern das eigene innere 

Licht zum Strahlen zu bringen. 

 Ricarda Schlabach 
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Am 14. Februar 1924 trafen sich 

drei Frauen des Dorfes Ober-

schelden, Frau Ernst Nockemann, 

Anna geb. Fischbach*; Leiterin – 

Frau  Heinrich Fischbach, Martha 

geb. Stockhammer*; Vorstand –  

Frau Witwe Heinrich Arnold, 

Anna geb. Hoffmann*; Vorstand – 

und gründeten mit 47 weiteren 

Frauen den Evangelischen Frauen-

verein Oberschelden.

Die Aufgabe des Vereins wurde klar festgelegt: Kranke, 

Alte, Arme und Wöchnerinnen im Ort tatkräftig zu 

unterstützen. 

Der Jahresbeitrag betrug 2 Mark. 

Am Ende der wöchentlichen Vereinsstunde, die mit Lied, 

Andacht und Vorlesen begann, erhob man eine kleine 

Sammlung als Rückhalt. 

Es fanden auch Verlosungen statt, deren Erlös an 

 verschiedene Missionen gespendet wurde. Zu den 

jähr lichen „Frauenfesten“ lud man Festredner ein, z. B. 

 Pfarrer Siebel, Pfarrer Kreck und  Pfarrer Adam. 

 

In den Kriegswirren trafen sich die Frauen, wenn es 

eben möglich war, denn 1945 wurde unser Dorf und das 

 Vereinshaus von feindlichen Fliegern getroffen. Zwei 

100 Jahre Frauenmissionsverein Oberschelden 100 Jahre Frauenmissionsverein 
Oberschelden ... sind 100 Gründe zu feiern ...Mitglieder starben bei dem Angriff. Insgesamt starben 

von 1924 bis 1945  37 Mitglieder. 

Als es in Deutschland wieder bergauf ging, wurde auch 

wieder mehr an die Missionen gespendet. Ältere Frauen 

können sich noch erinnern, dass die Vereinsmitglieder 

in aller Einfachheit und mit wenig Geld dem Nächsten 

geholfen haben! 

Der Schwerpunkt lag in erster Linie bei den Menschen 

in der Gemeinde durch Besuche, Hilfe und Trost in Wort 

und Tat. 

 

Im Laufe der Jahre wurden auch Ausflüge mit dem Bus 

unternommen, damit möglichst viele Mitglieder teilneh-

men konnten. Denn Geselligkeit war den Frauen sehr 

wichtig. Die Geburtstage wurden auch im Vereinshaus 

gemeinsam gefeiert. 

Vereinsausflug in früheren Zeiten

am Samstag, dem 16.3.2024, um 12.00 Uhr
im Vereinshaus der Ev. Gemeinschaft Oberschelden e. V.

Kurze Straße 9, 57080 Siegen

mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen, geistlichem Impuls, Erlebnis-

berichten,  Bilderausstellung ...

Herzlich eingeladen sind alle Frauen des Frauenmissionsvereins und 

alle Frauen aus unserer Gemeinde, die mit uns feiern möchten.

Wir freuen uns auf dich!

Das Mitarbeiterinnen-Team des Frauenmissionsvereins Oberschelden

Gottes Wort und seine Gnade waren hier-

bei immer Mittelpunkt des Frauenmissions-

vereins und sind es bis heute geblieben. 

 

Den Frauenmissionsverein leiteten:  Anna 

Nockemann | Amalie Schuß | Irmgard Kämpf 

| Annegrete Schlabach | Brigitte Müller | 

Lena Schneider | Gisela Moll | Rita Fisch-

bach

Wir danken Gott, dass wir auch nach 100 

Jahren mit unseren Frauen und mit Gottes 

Hilfe viel bewirken können. 

 

Hannelore Hundt 

*damals übliche Schreibweise

Frauenmissionsverein heute

Mitbegründerin und erste 
Leiterin Frau Ernst Nocke-
mann, Anna geb. Fischbach*
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„… durch das Band des Friedens“ – so ist der Gottes-

dienst zum Weltgebetstag (WGT) 2024 aus Palästina 

überschrieben. Dieser Titel greift den zentralen bibli-

schen Text des diesjährigen WGT aus dem Brief an die 

Gemeinde in Ephesus auf: „Der Frieden ist das Band, das 

euch alle zusammenhält.“ (Epheser 4, 3) Daran wollen die 

Frauen in diesem Gottesdienst gemeinsam erinnern. 

Rund um den Globus beten am ersten Freitag im März 

2024 Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche in den 

WGT Gottesdiensten sehnsuchts- und hoffnungsvoll 

darum, dass Frieden weltweit und auch in Palästina 

keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit wird und in 

ihrem Alltag Einzug hält. 

Im gemeinsamen Gebet hoffen sie darauf, dass von allen 

Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung des 

Friedens getan wird. Auch wenn es angesichts der aktu-

ellen politischen Lage schwerfällt, halten Christinnen an 

der Hoffnung fest, dass „… durch das Band des Friedens“ 

eine gute Lösung für alle Menschen in Palästina gefunden 

werden kann, wo der Nahostkonflikt und die militärische 

Besatzung das Leben der Menschen seit langem prägen. 

Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den WGT 

2024 ist vor dem 7. Oktober 2023, dem brutalen 

Angriff der Hamas und der sich daraus entwickelnden 

kriegerischen Auseinandersetzungen entstanden. In 

der Hoffnung, dass die biblischen Texte in der Gottes-

dienstordnung in der aktuellen Situation tragen, soll für 

Gerechtigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung 

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen

der Menschenrechte gebetet werden. Dazu geben die 

Geschichten dreier palästinensischer Frauen einen Ein-

blick in Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetzten 

Gebieten. Sie sollen deutlich machen, wie Menschen aus 

ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden 

zu engagieren. 

Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, 

die den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit und vor 

allem die Hoffnung darauf ausdrücken. Das Deutsche 

Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser 

bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch 

das Band des Friedens, Verständigung, Versöhnung und 

Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, 

im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland. 

In den Gemeindebezirken Niederschelden und Gosen-

bach lädt das Vorbereitungs-Team ein, am 1. März um 

17.00 Uhr in der Ev. Kirche Gosenbach den Weltgebets-

tag zu feiern und im ökumenischen Gottesdienst für den 

Frieden in Palästina zu beten. Anschließend findet ein 

gemeinsamer Imbiss im Kirchsaal statt.

Pfrn. Annette Hinzmann

Passionsandachten
jeweils 19.30 Uhr im Kirchsaal Gosenbach
1. Passionsandacht 28. Februar 
2. Passionsandacht 06. März 
3. Passionsandacht 13. März 
4. Passionsandacht 20. März

Osterfrühstück
am 31. März nach dem Osternachtsgottesdienst 
um 6.00 Uhr

Männerkreis
Jeden 3. Mittwoch im Kirchsaal um 19.30 Uhr
10. Februar 9.00h Männerkreis – Frühstück
21. Februar Geometrieabend mit Rudolf Keßler

Frauentreff Gosenbach
Achtung neu: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
um 15.00 Uhr im Kirchsaal 

Miteinander Oberschelden 
11. Februar ab 15 Uhr im Vereinshaus Oberschelden

Bibelstunde Oberschelden
20.00 Uhr im Vereinshaus Oberschelden (freitags)

Gebetszeit 
19.30 Uhr im Vereinshaus Oberschelden (sonntags)

CVJM Oberschelden
18.März 19.30 Uhr Vereinshaus Oberschelden  
 Jahreshauptversammlung 



Wir sind ein Teil der „Westfälischen Frauenhilfe“, die wir 

mit unserem Mitgliedsbeitrag mitfinanzieren. Sie unter-

stützt unsere Arbeit vor Ort mit Arbeitshilfen und bietet 

Seminare in Soest an.

Zwanzig bis dreißig Frauen treffen sich jeden 4. Mitt-

woch im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 

„Auf dem Kirchberg“.

Wir sind eine schöne Gruppe, die gerne zusammen singt 

und lacht, Gemeinschaft liebt und miteinander redet. 

Unsere Gruppenstunde beginnt mit einer Andacht, die 

meistens ein(e) Pfarrer(in) unserer Gemeinde hält. Dann 

beginnt ein buntes Programm: z. B. Herbstfest, Erinne-

rungen an unsere Konfirmation, Frauen der Bibel oder 

was ist interessant an unseren Poesiealben. Dabei ist 

jeder Frau freigestellt inwieweit sie sich beteiligt oder 

zuhört und genießt.

Afrika ist ganz anders
Wer ist das? Wo ist das? Wann ist das? – Frauenhilfe Niederschelden
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Unsere Weihnachtsfeier am 22. Dezember war sehr 

schön und stimmungsvoll. Nach Andacht und Kaffee-

trinken wurden wir von drei Hirtinnen in Gedanken zum 

Stall von Bethlehem geführt. Zwischendurch konnten 

wir an schön dekorierten Tischen mit Mandolinenbeglei-

tung all die schönen Weihnachtslieder bei Kerzenschein 

und von Herzen zusammen singen.

Ach ja, das leibliche Wohl wird bei uns nicht vergessen. 

Darum haben wir für Kaffee und Kuchen auch eine halbe 

Stunde eingeplant.

Nun könntest Du ja glauben, 30 Frauen sind genug, 

aber bei uns sind noch immer Plätze frei oder können 

dazu gestellt werden. Wenn Du also zwischen 70 und 

90 Jahre jung bist, bist Du bei uns richtig und wir laden  

Dich herzlich ein.

Friedchen Krätzer & Annelene Voß

1.000 km mit dem Fahrrad durch Ruanda. 
Ein kleiner Reisebericht von Stefan Klein und Eckhard Vetter.

Freitag, 2. Februar, 19.30 Uhr in der Ev. Kirche Niederschelden
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Entstanden ist die Idee nach der Entwidmung des 

Gemeindezentrums Neue Dreisbach am 28. Juni 2015.

Wie überbrücken wir den Abstand zwischen der Dreis-

bach und Niederschelden? Ein Bus muss her. Vorab hat 

das Rote Kreuz der Kirchengemeinde unter die Arme 

gegriffen und uns einen neunsitzigen Bus geliehen.

Zweieinhalb  Jahre später, am 4. Dezember 2017,  wurde 

„unser eigener“,  mit Werbung finanzierter Bus ausge-

liefert (genauer gesagt abgeholt) und in Dienst gestellt. 

Seitdem (also seit fast sechs Jahren) hat der Bus Gemein-

demitglieder zu mehr als 270 Gottesdiensten gefahren. 

Ca. 1.300 bis 1.500 Fahrgäste waren dabei. Und was 

Einige Informationen zum Kirchenbus

wichtig ist: 14 ehrenamtliche Fahrer und zwei Fahrerin-

nen, sind jeden Sonntag abwechselnd zuverlässig dabei, 

Gemeindemitglieder zum Gottesdienst zu bringen. 

Im vorletzten Jahr hat der Bus die Sandhalde wahr-

scheinlich mindestens 20 bis 30 mal erklommen, um sie 

vom Parkplatz Hagebau zum Gemeindefest zu bringen.  

Und viele Gruppen, Jungscharen wie Seniorenkreise, 

Männergruppen und Kindergärten, haben mit dem Bus 

Touren unternommen. Sogar für Freizeiten ist der Bus 

unterwegs, er wurde verliehen, nur nicht an Sonntagen. 

Da ist der Bus schließlich Kirchenbus.

Seit einigen Wochen steht der Neue auf dem Parkplatz.

Das Presbyterium der Emmaus 

Gemeinde hat vor einigen 

Wochen zugestimmt, dass der 

Bus, der ja jetzt nicht mehr  

der Ev.-Ref. Kirchengemeinde 

Niederschelden gehört,  sondern 

der Ev.-Ref. Emmaus-Kirchen-

gemeinde Siegen, weiter als 

Kirchenbus in Nieder schelden 

eingesetzt wird. 

Seit Ostern vergangenen 

Jahres hat sich der Fahrplan 

geändert, er wurde erweitert. 

Neben der Dreisbach gibt es 

jetzt eine Haltestelle in Nieder-

Der Herr ist auferstanden – 
er ist wahrhaftig auferstanden!

Diese Freude  möchten 

wir auch in  diesem 

Jahr wieder bei einem  

gemeinsamen Osterfrüh-

stück miteinander teilen. 

Ostersonntag, 31. März, 

um 9.00 Uhr auf dem 

Kirchberg

Wir freuen uns auf eine 

Anmeldung bis zum 27. 

März  entweder bei Andrea Käberich – Telefon 0271 

3510554 oder Simone Sollbach – Telefon 0271 2388899 

oder per Mail unter osterfruehstueck@emmaus-kirchen-

gemeinde-siegen.de.

Herzliche Einladung zum 
 Osterfrühstückschelderhütte und eine in Niederschelden. Der Fahrplan 

ist im Gemeindebrief und auch im Internet nachzulesen.

Die 14 ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer sind 

weiter mit dabei und freuen sich über viele Fahrgäste. 

Wir merken, so fängt die Gemeinschaft schon unterwegs 

an, nicht erst im Gottesdienst. Er, der Bus, hat also eine 

ökologische Funktion (weniger Autos sind unterwegs), 

er nimmt auch Fahrgäste mit, die eigentlich noch selbst 

fahren könnten, die aber einfach mal ausprobieren wol-

len, sich fahren zu lassen. Aber er hat auch eine soziale 

Funktion, unterwegs ist man nicht alleine. 

Bitte machen Sie mit, erzählen Sie davon anderen, die 

vielleicht nicht mehr fahren können und gerne den 

 Gottesdienst besuchen würden.

Danke!

Liebe Brachbacher!
Den Gemeindebrief findet ihr außer in der Kirche 

St. Josef auch bei Fischbachs vor der Haustür, im 

Kirchwald 3. Die Briefe liegen dort in einer Box 

und können entnommen werden. Wer nicht gut 

zu Fuß ist, kann sich gerne bei mir melden, dann 

bringe ich den Gemeindebrief vorbei.

Ingrid Fischbach-Weiß,  Telefon 0162 1362536

Fahrplan Kirchenbus
09.30 Uhr Brandzecher Weg 20

09.35 Uhr Heinrich-Schütz-Straße/Schubertstr.

09.40 Uhr Europaplatz

09.45 Uhr Familienzentrum Dreisbach

09.50 Uhr Waldstraße/Wartestraße 

Kirche

10.05 Uhr DRK-Heim

10.15 Uhr Bushaltestelle Storch am Schossi 

Kirche
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Dieser 5. Sonntag in der Passionszeit hat seinen Namen 

von dem dazugehörigen Psalmvers: Schaffe mir RECHT 

(Psalm 43, 1).

RECHT, das ist jedes Jahr das Thema dieses Gottes-

dienstes, in dem traditionell die Kollekte für die Evange-

lische Frauenhilfe in Westfalen gesammelt wird und den 

deshalb die Frauen unserer Frauenhilfe mitgestalten.

In diesem Jahr geht es um 

Mit RECHT miteinander unterwegs – Kirche inklusiv.

Es geht um „Leben mit Behinderung, Leben mit Ein-

schränkungen“.  Schon angefangen an der Treppe an 

Judika – 17. März 2024

unserem Kircheneingang – kaum jemand weiß, dass man 

über unseren Gemeindehauseingang sehr bequem in die 

Kirche rollen kann. 

In diesem Gottesdienst wollen wir uns bewusst machen, 

dass ALLE, Menschen mit Behinderung und ohne, 

 Menschen allen Alters, vor Gott kommen, gemeinsam 

beten, gemeinsam Kirche sind und sein wollen, „Inklu-

sive Kirche“! „Mit Recht miteinander unterwegs“.

Dazu werden in diesem Gottesdienst Texte auch – aber 

nicht nur – in leichter Sprache gebetet und er wird 

 inklusiv gestaltet. Vielleicht sind Sie neugierig geworden? 

Herzliche Einladung zum 

Judika-Gottesdienst – 17. März 2024 um 10.30 Uhr 

Kirche Niederschelden 

…mit Rollstuhl oder Rollator, mit Kinderwagen (Gottes-

dienst kann in den Gemeindesaal übertragen werden) 

oder Hörgerät (wir haben eine Schleife), mit Blasen-

schwäche (Toilette hinten links) oder Durst und Hunger –  

Kirch-Café direkt im Anschluss! Kommen Sie einfach! 

Sie sind eingeladen!

Beim Kirch-Café können Sie sich auch über die Arbeit der 

Evangelischen Frauenhilfe informieren. Hier im Bezirks-

verband Siegen und über die Reise- und Bildungsange-

bote aus der Geschäftsstelle Soest. 

Frauenhilfe Niederschelden, i.A. Astrid Weiß

An den Samstagen den 4. und 18. November war es end-

lich soweit und wir fuhren mit unseren Konfirmanden in 

das Pflegeheim Obere Hengsbach. 

Wie kam es dazu?

Als wir Anfang des Jahres in Wilgersdorf unsere Freizeit 

gemacht haben, hatten wir die Aufgabe etwas zu tun, womit 

wir anderen Menschen eine Freude machen können. Nach 

kurzem Überlegen stand für die Konfirmanden fest, dass 

sie gerne eine Pflegeeinrichtung besuchen möchten, um 

dort etwas Zeit mit den Bewohnern zu verbringen. Nach 

längerem Planen wurden wir vom Haus Obere Hengsbach 

zu zwei Spielenachmittagen eingeladen. 

Und so ging es voller Spannung an den Samstagmorgen 

in die Hengsbach. Empfangen wurden wir von ca. 20 

Bewohnern und Bewohnerrinnen und von zwei Damen 

vom sozialen Dienst. Jeder der Jugendlichen schnappte 

sich einen Stuhl, setzte sich dazu und dann spielten wir 

gemeinsam Bingo. 

An manchen Tischen ging es lustig zu, manchmal muss-

ten die Konfirmanden den Bewohnern beim Setzen der 

Steine helfen und das eine oder andere Gespräch kam zu 

Stande. Insgesamt war es eine gemütliche Atmosphäre 

in der Jung und Alt gemeinsam etwas erlebt haben. 

Nach 1,5 Stunden waren die Vormittage auch schon 

wieder vorbei und es kam sogar die Idee auf, dass noch 

einmal stattfinden zu lassen. Für uns als Begleiter war es 

wunderbar zu sehen, wie sich sowohl die Bewohner als 

Konfi-Ausflug ins Pflegeheim Haus Obere Hengsbach

18+ – eine bunte Truppe von jungen Leuten

Wir sind eine bunte Truppe von jungen Erwachsenen 

und treffen uns jeden 2. Sonntag im Monat um 18.00 

Uhr auf dem Kirchberg. Zu unseren Abenden gehört 

immer Geselligkeit, Gespräche über Gott und die 

Welt und gutes Essen! Wir freuen uns auf euch!

Maren Schumacher

Unsere nächsten Termine: 11. Februar
15. bis 17. März Wochenendfreizeit

auch die Konfirmanden auf diesen Vormittag eingelassen 

haben und wir bedanken uns bei ihnen für diese schöne 

gemeinsame Zeit.

Pastorin Susana Riedel-Albrecht und Melanie Stupperich

HERZLICHEN DANK!

Bei Frau Ursula Mancuso möchten wir uns für die 

jahrelange Unterstützung bei der Verteilung unseres 

Gemeindebriefes herzlich  bedanken. Auf ihre zuver-

lässige Mitarbeit konnten wir uns stets verlassen 

und wünschen Ihr alles Gute und Gottes Segen.

Für das Gebiet „Kirchberg“  suchen wir eine/n neue/n 

Verteiler/in. Wer bereit ist, zweimonatlich ca. 50 

Exemplare auszuteilen, bitten wir, sich im Gemeinde-

büro (Tel. 351444) zu melden.
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Gemeinsames Mittagessen!
 18. Februar, 11.30 Uhr

Judika Gottesdienst der Frau-
enhilfe
 17. März, 10.30 Uhr

Unsere Konfis stellen sich vor
 25. Februar, 10.30 Uhr

Weltgebetstag
 Freitag, 1. März, 17.00 Uhr, Kirche Gosenbach

Passionsandachten
Gemeindehaus Niederschelden

1. Passionsandacht | Mi. 6. März | 19.30 Uhr

Pfr. Gerd Hafer

2. Passionsandacht | Mi. 13. März | 19.30 Uhr

Pfr. Jonas Grabbet

3. Passionsandacht | Mi. 20. März | 19.30 Uhr

Pfrn. Susana Riedel-Albrecht mit Abendmahl

Osterfrühstück
 31. März, 9.00 Uhr

Vom 1. Januar 1978 bis zum 31. Dezember 2007 

stellte er im Pfarrbezirk Dreisbach der damaligen 

 Kirchengemeinde Niederschelden seine  musikalische 

Gabe in den Dienst unserer Kirchengemeinde. 

In seiner freundlichen, ruhigen Art und mit seinem 

gefühlvollen Spiel, verstand er es die christliche Bot-

schaft der Lieder in unverwechselbarer Weise auszu-

legen und die Gemeinde im Gesang mitzunehmen.

Mit allen, die um ihn trauern, teilen wir die Zusage aus 

Psalm 23, Vers 6, die Herrn Stahl auf seinem letzten 

Weg begleitet haben:

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein 

Leben lang, und ich werde bleiben im Hause des 

Herrn immerdar. 

Susana Riedel-Albrecht, Pfarrerin
Ev.-Ref. Emmaus-Kirchengemeinde Siegen, Pfarrbezirk 
Niederschelden

Der Herr ist mein Hirte, mir 
wird nichts mangeln.

Im Alter von 82 Jahren verstarb am  

3. Dezember 2023 nach längerer Krankheit 

unser langjähriger ehemaliger Organist

Herr Günter Stahl
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Bezirk 1 – Eiserfeld

Pfarrer 
Günther Albrecht
Martin-Luther-Straße 62
Telefon 0271 311131
guenther_albrecht@freenet.de

Gemeindebüro
Eiserntalstraße 60
Telefon 0271 355436
si-kg-eiserfeld@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mo. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
Di.: 15.30 – 17.30 Uhr

Küster/-in
Erika Kabjoll
Telefon 0271 355439
Jörg Nickel
Telefon 0271 312193

Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
Eiserntalstraße 60
Telefon 0271 355427
eiserntal@evangelischekita.de
Nachtigallweg 18
Telefon 0271 383445
nachtigallweg@evangelischekita.de
Hengsbachstraße 158
Telefon 0271 31334822
kita-jung-stilling@diakonie-sw.de

Bezirk 3 – Gosenbach

Pfarrerin 
Annette Hinzmann
Auf der Kunst 7
Telefon 0271 3500782
annette.hinzmann@ekvw.de

Gemeindebüro
Auf der Kunst 7
Telefon 0271 38289080
si-kg-gosenbach@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mi.: 9.00 – 11.00 Uhr
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr

Küsterin
Katja Reindl
Telefon 0271 38785552

Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
HiWaLo
Kurze Straße 14
Telefon 0271 352803
hiwalo@evangelischekita.de
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Bezirk 4 – Niederschelden

Pfarrerin
Susana Riedel-Albrecht
Martin-Luther-Straße 62
Telefon 0271 311131
susana.riedel-albrecht@kk-ekvw.de

Pfarrer
Gerd Hafer
Telefon 02736 447221
hafergerd@web.de

Pfarrer
Jonas Grabbet
Josefstraße 1b
Telefon 0271 350455
jonas.grabbet@ekvw.de

Gemeindebüro
Kirchberg 9
Telefon 0271 351444
si-kg-niederschelden@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mo.: 8.00 – 12.00 Uhr
Do.: 14.00 – 18.00 Uhr

Küster/-in
Anke Zöller
Telefon 0271 311393
Melanie Stupperich
Telefon 0177 9760131
kuester-niederschelden@emmaus- 
kirchengemeinde-siegen.de

Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
Heinrichstraße 17
Telefon 0271 3510464
heinrichstrasse@evangelischekita.de

Jugendreferenten
Arnd Kretzer 
Telefon 0271 3500402
Mobil 0176 97325052
arnd.kretzer@kirchenkreis-siwi.de
Eva-Lisa Friedrich
Telefon 01520 3730511
eva-lisa.friedrich@kirchenkreis-siwi.de

Büro
Eiserntalstraße 60
57080 Siegen (Eiserfeld)
Telefon 0271 25093811
Bürozeiten nach Vereinbarung

Vorsitzender des Presbyteriums
Günther Albrecht
Martin-Luther-Straße 62
Telefon 0271 311131
guenther_albrecht@freenet.de

Diakoniestation Eiserfeld 
Am Eisernbach 4 
Telefon 0271 356644

EFL | Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle Siegen 
Burgstraße 23 
Telefon 0271 250280

TelefonSeelsorge Siegen 
Burgstraße 21 
Telefon 0800 1110111

Blaues Kreuz (Hilfe für Suchtkranke) 
www.blaues-kreuz.de

Diakoniestation Wilnsdorf 
Hagener Straße 4 
Telefon 02739/477664

Diakoniestation Siegen West 
Freudenberger Straße 448 (Seelbach)  
Telefon 0271 43042

DRK Sozialstation Wilnsdorf 
Hagener Straße 43a 
Telefon 02739 60 81

Pflegekreis Wilnsdorf e. V. 
Marktplatz 1 
Telefon 02739 802-0

Bezirk 2 – Eisern

Pfarrer 
Michael Goldau
Auf dem Groben 1
Telefon 0271 390547
m.goldau@online.de

Gemeindebüro
Auf dem Groben 1
Telefon 0271 390547
si-kg-eisern@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Di. und Do.: 8.00 – 12.00 Uhr
Mi.: 16.30 – 18.30 Uhr

Küsterin
Renate Jung
Telefon 0271 399230

Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
Eisern | Eiserntalstraße 522
Telefon 0271 390591
abenteuerland@evangelischekita.de
Rinsdorf | Vogelsang 1
Telefon 02739 2381
meisenhaus@evangelischekita.de

Diakonischer Freundeskreis 

Siegen Süd e. V.

„Die Hilfe für zu Hause“, Mühlenstraße 7

Bettina Schmidt und André Langenbach

Telefon 0271/25097-47 u. 0271/25097-48
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